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Mietshaus in geschlossener Bebauung; Putzfassade, Dokument sozialen Wohnungsbaus in Leipzig, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Der einfache Mietwohnungsbau wurde von Arthur Röder 1914 initiiert, jedoch erst im Sommer 1916 
begonnen und ein knappes Jahr später beendet. Für die statischen Berechnungen und die Ausführung wird 
das Baugeschäft von Georg Röder aus Leipzig-Reudnitz angesprochen. Folgeeigentümer ist 1918 der 
Postschaffner Oskar Kilian, der den Architekten Erich Kilian 1926 mit Entwurf und Bauleitung einer weiteren 
Dachgeschoßwohnung unter Vertrag nimmt. 1927 erfolgt die Mitteilung, das die zweite Wohnung doch nicht 
gebaut wird. Die insbesondere mit durchgezogenen Fenstersohlbänken gegliederte Putzfassade erfährt eine 
Akzentsetzung mit einem  dreigeschossigen, einen Erker vortäuschenden Fassadenvorsprung und ein 
großes vierachsiges Zwerchhaus, hinter dem sich die bereits 1914 geplante und genehmigte 
Dachgeschoßwohnung befindet. In jeder Etage waren zwei Dreizimmerwohnungen geplant; die einfache 
Ausstattung weitgehend erhalten. 
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